
Lecha Patriot.
LWtrnniingen durch Maj. Gr». David

i Laurv.
Maj. Gen. David Laury, gibt hicrdnrch Nach-

richt das« er folgende Pcrsonc» als Stabs Offi-
zicre angcstcllt hat, und wünscht daher di.'fclbe als
solche respektirt zu seien.

A i d s.?Maj. H. C. Longnecker, Afhcr D.
Shtmcr.

D. Ziispekto r. ?Joseph Laubach:
D. Quartermctster.?Willoughby Fo-

«tl.
Dampfbc>«>t-terpls>sion in Detroit- Hebn

Menschen gktödttt.
Detroit, 2t>. April."Der Kessil de» Pro-

peller ?Oregon" erplodirtt heute Morgen unge-
fShr ä Meilen oberhalb hier, wobei ll> ??tc»schcn
um « Leben kamen. Die Namen derselben sind
zUw Tl>eil noch unbekannt. Capltän Stewart
hatte das Bein gebrochrn. Außerdem wurden
noch li Personen verlcsit. Der Propeller wurde
vollständig zerschmettert und sank fast Augenblick-
lich. Der Schaden an demselben belauft sich an
58tX)<> und ist nicht verslchirt. Man schreibt die
Explosion einem Fehler an dem Kessel zu.
Neuere« ans Luha. >estrainpe>i, ein

Amerikaner.
Baltimore, 21. April. Die fälligen Reu-

Hrlca«S-ZeltlMgcn sind angekommen. Die Del-
ta berichtet, daß Sekretär Marcy nach New-Or-
leans telegraphirt habe für die Erlangung von Be
weifen, daß EstrampeS amerikanischer Bürger ist.
DK Berichte der 4. Distrikt-Court lauten dahin,

daß Estrampcs als Minderjähriger imJahre
nach Neu-OrleanSkam, und später Bürger wurde.

Dem General-Capitän von Euba sollen Befehle
»vn Madrid zugrqcwgen sein, sämmtliche sich auf
der Insel befindende Amerikaner zu verhaften und

frlbst die Confnln nicht zu verschonen, sobald eine
gilibustier-Expedition stattfinden sollte.

Äm2t. April fand Riot zu Chicago statt,
angeführt durch einige betrunkene Eingewanderte,
die geLsen dcw M.rine Liquor-GSseh stich.
he toabei Ä<> Männ getödtet und ti ?cNvMchel. ?

Die Anführer wurden verhaftet, aber da DrohUn-
gen gemacht dieselbe zu be-
freien, so würd« di>S 'Militär l)eräuSgerufctt. Am

nächsten Tag war die Hiuhe wicdcr^crgcficllt.

Versam»il»»ge».

Die dieSjalwigen der
östliche» Rrformirtcn Synode werden abgehalten
wi« folgte

Ost Pe« lva nie«. 'iisangcich am/
15tcn Mai bei Wh!tc-Häll, Lecha Camity, Pa.

Zi o n.?Am 1lten Mai, 7 Uhr, In Hampton,
Caunty.

Libanon.?Am lltcn Mai, 7 Uhr, in
Pottsville.

Sn s<i »rhel nna.?Am lBten Mai, in Aa-
ronsburg, Centre Caunty.

,
.

Maryland.?Am lBten Mai, Mi 7 Uhr, Z
in der dritten Kirchs, Baktimore.

Philadelphi a.?Am lBten in St.
Bincent, Chestcr Caunty.

Virginic n.?Am lBtcn Mai, 1t) Uhr, Ä
. Smithficld, Jefferfon County, Va.

MercerSbur g.--Am tBtcn 7 Uhr,,
in Alcrandria, Huntiugdon Eaunty .

Gofchcnhoppc». ?Am tüten Mai, Kj
Uhr, in Tinicum, Bucks Eaunty.

Lancastcr. ?Am lsten Mai, tij Uhr, in!
Hunimclstown, Däuphin Eaunty.

w-I o r k. Zeit und Ort nicht angegeben.

tLintvandcruiig in Neu-Z^r?.
Die Emigranten-CommisfioncrS von Äeu Aork

berichten, daß die Zahl der Einwanderer, die im
gegenwärtigen Jahre in, Hafen von Neu ?>ork an-
kamen, bis zum 28. März 15,677 betrug, wc»i-
iged als in derselben Zeit im vorigen Jahre. Die
CommisfioncrS erwarten eine bcdcntenc Vcmindc-
rung in der dnrchschnittlichcn Einwanderung, im ge-
genwärtigen Jahre. Sie berechnen, daß die deut-
sche Einwanderung in diesem Jahre ungefähr 175.--

betragen wird, u. die »irische nicht weit von
tii).i)lX>. Die Zahl der Einwanderer, welche in

a>i!kacken überstieg Weitem die irgend
eine« früheren Jahres. Die ganze Anzahl der
ausländischen Passagiere Ivel che dortankamcn, war
>'i11i,223, was 3j,273 mehr wären als im vor
hergehenden Jahre.

Scheuer April,Abends
zwischen 8 »nb gcriclh die Scheuer von
Ärn. William in Spring ?an ischlp, Berks
Eaunty, elne kleine Strecke ökerhalb Friptau», in
Brand und ging gänzlich in den Flammen auf,
>nit deck sämmtlichen Inhalt bestehend s» 60»
(?ebund Stroh, etwa -t Tonnen Heu; 2<! Bufchcl
Hafck, Windniühle, Strohbank, Hculcitcni etc.?
Auch ein wertvolles Pferd ist im Feuer Umgekom-
men. Der gesammte Verlust wird auf 5Y<), bis
IlIA> Thaler gefckäpt, wovon nichts durch Vcr-
sicheruug gedeckt. Man muthmnßt, daß das Feuer
angelegt worden.- (Adlcl.

Liebe, »Lifersucht und N7o>6.

schreibt von Wythe Eaunty, Vir. unterut 2lsten
vorigen Monats, ras, in der vorhergehenden Sam-
stagsnacht sich ein äußerst trauriger Vorfall in
Wythcville zutrug, wobey einer der ältesten und
einflußreichsten Bürger jener Stadt plöhlich ge-
tödtet und drey anbkre Personen gefährlich ver-
wundet wurden. Die Besonderheiten der bluti-
gen Geschichte werden solgendermaflen angegeben.
Seit einiger Zeit hatte ein Mann, Nameiis I. Au-
stin Graham, um die Tochter eines wohlhabenden
Herrn, Namens W. H. Spiller, gefreiet, welcher,
wie das Gerücht sagt, tln Vermögen von ?2W,-
t>W befaß. Graham wat nicht erfolgreich in feiner
Bewerbung, in Folge des Uinstands, daß >ie jungt
Dame einen Arzt, Namens Dr. Hämct, liebte und
mit diesem verlobt war. Grabas wurde in Fol-
ge dieses Zustandes der Dinge sehr heftig und
droticte feinem Nebenbuhler das Leben zu nehmen
bey der ersten Gelegenheit, die sich dckrbietett wür-
de. In der Samstagsnacht, iwi ungefehr li>
Uhr, trat er in das Whytevillc Hotel ein, welche«
von Herrn Thomas I. Boyd gehalten wird, wo
selbst Herr Spiller, der Pater der jungen Dame,
faß in Gesellschaft mit Herrn E. F. Trigg, Zahler
der Exchange Bank zu Ablngtok, Herrn E. Cor,
einem in dem Hotel Angestellten, und eineck Herrn
Terry, von Wvtheville. Graham zog cinen Re-
volver und fing an gegen die Gruppe zu feuern
und tödtete Herrn Spiller bey dem ersten Schuß.
Herr Cor wurde schwer verwundet, dcch glaubt
man, daß er »vieder genesen wird, auch die Herren
Terry und Trigg wurden verwundet, aber nicht
ernsthaft. Der Mörder flüchtete sich unverzüglich
nach Begehung der blutigen That, und nach der
letzten Nachricht war er noch nicht ergriffe» wor-
den.

Nenere Nachrichten aus Texas kündige» den
Wiederbeginn vsn Feindseligkeiten von Seiten der
Indianer an.

Von California.
Ankunft Seo ?Nortkcrn /!igl)t."

l5. April.--Das Northern
Light traf unerwartet heute Nachmittag um 4 Uhr
hier ein, iveil der dichte Nebel und heftige Regen
dessen Anzeige verhinderte. Der Dämpfer bringt
blo«ö170.Ö00 in Gold. In den ginanzwirren

hatte sich noch wrnig gebessert. Dir Goldgräber
haben guten Erlrag; die an« den M i nen in
San Franzis?» eintreffenden O.U«ntitätcn waren
tropdem nicht bedeutend.

Mcht geringe Aufregung rief der Antrag des
Sprechers vom Haufe der Nepresentanten hervor,
die Juden aus dem Staate zu verbanne».

Aus den Kern River Minen kehren viele Perso-
nen Kreits als Getäuscht.? zurück.

In Sün Fraiicleko wurden für 580,000 Werth
eingeschmuggelter Cigarren confiscirt.

cirnrial Amerika.Die Revolution ist
nicht unterdrilctt. Gen. Munos steht an der Spi-
pe der Revolutionäre; er hofft auf bedeutende
Verstärkung durch die Walker-Expeditionisten, von
denen um Mitte Viärz 150 von San Franeisko
abgegangen fein sollen. Es heißt fer»er, daß Col.
Walter sich heimlich vorbereite in zwri Schiffe ih-
nen folgen zu wollen! Man glaubt, daß General
Munos bedeutende Veränderungen in Central-
Amerika, und namentlich in Nicaragua vornehmen
werde.

Vom Äuslnnd.
7 Tage später von Europa.

Ankunft de 6 DänipferS Htashvillc.
Pliilig.! W'f.chlc ree Sebasioprl.?Zricdens-Conft-

N e u-?> o r k, 22. April.-Der Dämpfer Nafh-
ville lief heute mit Liverpooler Daten bis zum 7.
hier ein. Er kam draußen am 3. d. an.

Die Aussichten auf Frieden sind unverändert, da
der Eongreß in Wien sich vertagt hatte, theilweise
auf die Entscheidung Rußlands über den !Z. Punkt
wattend, und theilweise wegen der Osterfeiertage.

Man glaubt baß kein anderer Weg übrig ist als
die Streitigkeiten auszusechtcn.

Mehrere blutige Gefechte sielen vor Sebastopol
zwischen kcn Russen und Franzosen vor, in welchen
beide theile schwere Verluste erlitten.

Das Letzte ereignete sich am 2eisten März, wo-
bei ÜOOO Mann gefallen fein sollen. Ein Gerücht
sag», die Äussäi hätten davon 2000 Mann ver-
loren.

Die Russen sowohl wie die Alliirten sind be-
schäftigt ihie Positionen zu verstärken.

Am lBien erhielten die Russen zu Sebastopol
bedeutende Verstärkungen.

Tie Getraide-Pkrißen sind unverändert geblie-
ben.

Bin lmcru'ürteter nächtlicher L>rsucl'.
Die mischen Bcwobnerr von Branchdale in

Schuylkill Caunty. erhielten in der vorletzten Frei-
tag Nacht von Scheriff Nagle und einer kirinen
Armee bewaffneter Soldaten einen Besuch, der ih-
nen nicht sobald wieder aus dem Gedächtniß v>r-
w scht nxrden wird. Hcrgang der Sache ist
ungefähr folgender !

E>n >schöltländcr, ÄäiÄenS Beveridge, welcher
als Aufseher an der Kohlenmine von Brook und
Barry angcsteÄ wär, halte sich, wie e« scheint, die
llngnadx einer Parthie Jrländcr zugezogen, und

in der Nacht aus den 27sten Märt machten diesel-
ben einen Angriffauf fein Haut, schlugen dit Thür
ein und überfielen ihn noch ehe er Zeit hatte sich
ordentlich i»xß?ehtt zusetzet. Die Jrkinder,
sechs an der Zahl, waren mit Pistolen und Prü-
geln bewaffnet und ein härtnäckiger Kampf erfolgte
wahrend welchem auf die Frau des Hauses gefeu-
ert wurde, jedoch glücklicherweise obne Erfolg,
und Bevcridge erhielt einen Schuß durch den Arm
und wurde graulich zerschlagen. Er wäre ohne
Zweifel seim» Angeifern bald unterlegen, wenn
nicht ein glücklicher Zufall ihn gerettet hätte: er
fiel nämlich während dem Handgemenge durch eine

im Fußboden in de» Keller und entkam
daraus feinen Mördern. Die Frau hatte sich un-

terdessen mit ihren Kindern im oberen Stockwerk
des Hauses verborgen und entkam ebenfalls wei-
teren Mitzhandlukgeit. Als die Jrländcr fanden
daß ihr Opfer entflohen war steinigten sie da«
Haus und Zogen ab.

Klage gegen die Jrländcr ><'Usde vtr Esq. Need
in Pottsville anhängig gemacht und Beackte zur
Festnahme der Verdächtigten abgeschickt, allein die-
selben konnten bei ihrer Ankunft in Branchdale
wo es von Irländcrn wlckmelt, nichts ausrichten
und kehrten unverichtcter Sache wieder zurück. ?
Um nun die Jrlander Habhaft zu werden wat es
nothwendig andere Maßregeln zu ergreifen und
Sheriff Nagle erhielt den Bcsehl, in möglichster
StiN eine angeckcsscne Zahl Poluntiers aufzubie-
ten und die Missethäter zu «tretiren. Der Be-
fehl wurde so geräuschlos vollzogen, f<!ß kaum
Jemand in der Stadt ctwaS davon wußie ausge-
nommen dic uiit dcr Affaire Betheiligten, Und de«

Nachts 12 Uhr brach daS EorpS bestehend aus et-
wa achtzig Mann von drei verschiedenen Compag-
nien, »ach dem Kriegsschauplätze auf. Um!Z Uhr
war Branchdale erreicht. Die Wohnungen dcr
Jrländcr wurden sofort umzingelt und rtnige 30
derselben gesangen genommen, und dcm vrrwundc-
kcn Mann vorgkstellt, wcichcr süns davon aia«>c
Angreifer bezeichnete, (der sechste,
land, war entflohen. l Sie wurde» jedoch 'alle
nach der Stadl gebracht wr? vorläufig vor Esq.
Reed -vetyrrt, welcher -nv

te. Deren Namen find Alcrander Davy, Pat.
McGuire, Q.uinton McWaterS, Thomas Mt
Ouade, und JanieS Muldoon. ?(Presse.)

Me Art zu giiisteu bei verschiedenen
l)c>li°erin

Die Art zit gtilßen ist fast bei Zedeck Volke an-
derS, und c» ist interessant, diese Mannigfaltigkeit
zu betrachten. Die eine Art Begrüßung äußert
einen seinen Sinn, eine andere ist wegen ihrer Ein-
sachhcit oder Sinnlichkeit mcrkwiirdig; im Allge-
meinen jedoch find die Begrüßungen in dcr Kind-
heit dcr Völker dieselben, und Ehrfurcht, Achtung
u. f. w. werden in der mehr gesittete» Gesellschaft
auf gleiche Art bezeugt.

Dic Völker vor unserer Zeitrechnung hattcu kci
ne Att zu großen, sie wußten von keinen
Vcrbcug»ngrn und Anrcdcn. Der Grönländer
lacht, wenn er sieht, daß ein Europäer den Hut
abnimmt und eine Verbeugung macht. Die Lapp-
länder grüßen tiisander, indem dcr Eine seine Nase
heftig au die de« Ander» drückt. Dcr Bewohner
einer Insel in der Nähc dcr Philippinen, faßt die
Hand odcr den Fuß des Begrüßten und reibt sich
damit sein Gesicht.

Andcrc Begrüßungen sind fchr unbcgucm und
selbst schmerzvoll. Es erfordert cinc große Uc

bung, um auf eilter der Inseln in dcr Snndastra-
ßcn rccht höflich zu fein z dort »greift man näm-
lich dcn linken Fuß dcS Begrüßten und fährt ihn
sanft über das trchte Bein und fein Gesicht» Dir
Bewohner dcr Philippinen bückcn sich jchr ticf,
haltcn dic Händc on dic Wangc», und hcbcn zu
gleich cinc» Fuß mit gcbogrnem Knie in die Hö. e.
Der Aethiopier ergreift da« Kleid dc« Andern und
bindet es um seinen eigenen so daß sei»
Freund halb nackt bleibt. Die Arget bezcügcn
ihre Ehrfurcht durch höchst ergötzliche Kiümmun-
gen und jierrcutuiigcn dcs Körper«, und wenn

zivei Negerfiirsten sich besuchen, sv grüßen sie cin-
andcr dadurch, daß sic mit dcm Miltelsingcr drei-
mal Schnippchen schlagen. Dic Einwohncr von
Ncu-Guinca lcgcn Blättcr auf dcn Kopf dcsjcnl-
gcn, dcn sic begrüßen wollcn ; die Japanesen zle-
hcn ihre Schuht ans bei einigen afrikanischcn
Stätlimcn drücken sich d>r Vornehmen einigt Male
die Mittelfinger.

Auf einer der größer« Inseln dcr Eytladc» bc-
ntht nla» sich dic Haarc bcim gegcnscitigcn Be-
gcgncn. In Siam wirst sich dir Gcringcrc vvr
dcm zur Erdc liirdtt i dltftr stockt
dann Jcmand von seiner Bcstlciliing zü ihin und
läßt nntcrsilchcn, ob cr ctwas tltbcliirchcndc« gc-
gcilcii habe, oder bci sich sührc. Ist dics dcr
Fall, so rinpfäiigt ct do» dcm vortlchnitll Hcrr»
cincn Fußtritt nnd Wils, sich sogleich rntscrnc». ?

Malt l>at bcmcrkt, daß dic Engländer nicht so oft
dcn Hut abncyiiikNj wic die a,lcrn Dölkcr Euro-
pa's

Xic>t in Missouri.
Am 21. April lvnrdc die Drnckci'ri dc« ?Lumi-

nary" zu St. Louis gänzlich durch cinc» Pöbcl-
haufcn' zerstört, indcm man dcn Hccausgebcr mit
Frecsollism bcschuldigtc. Tic Prcßc ist in dcn
Fluß gcworsrn und Bcschlüße paßirt worden, wcl-
che drohc» das Lcbcn irgcnd cincS FrcesoilcrS zu
»chmtn, dcr ihnen in die Hände sällt.

Abgang de» Dampfer,'.
New-Forl'. 21. April.-Das DtMfschisf

~North Star" segelte hcute Mittag mit li>6 Pas-
sagiere» und SIVt,SW in Spccie nach Havrc.

«N'Der Barbiret, wclchcr nculich clncm Hcrrc»
durch dcn Gebrauch von Clorvforni, alö er ihn
rasirle, BlsAi aus dcr Tafchc stahl, ist nculich in
Neu-Orlcans vcrhaftct worden. Er wird nun fei-
ne vcrdicntc Strafe erhalten.

(Eingesandt.)
Deutsche Gönntagnschtill'itchei.

Schon oft habe ich Sonntagsfchul-Lehrcr in
dicfcr Gegend darüber klagen hören, daß man kei-
ne deutsche Sonntagsschulbüchcr bekommen
könnte; darum macht es mir Vergnüge» anzuzei-
gen, daß jcj't ei» großer ncncr Vorrath von
dcutschcn sowohl als cnglischcn Sonntagsschulbii-

chcr im Buchstohr zum ?Lccha Patriot" zu sindcn
ist. Ich mache hicr auf einige diescr Büchcr auf-
nicrksam:

1. Gesangbücher zu das Duhcnd.
2. Gcbctbüchcr ? ?

3. Fragcbüchcr, 2 Svltcn, 3?j EcntS das
Dusicnd.

ä. Ncuc und vvrtrcfflichc Lcseblichct zu lg Ct«.
das Stück.

5. Ncuc Tcflamcntc zu l4 Cents.
ti. Dcr crstc Morgenschimincr odcr Biblifchc

Gcschichten. Gcb. 20 Cents, gchcftct nur tt> CtS.
7. Biblische Gcschichtc von Dr. Barth,2sCtS.
8. Auch lii vcrschicdcnc Kindcrtraktatc in

Päckchen. Jrdc« Päckchc» cnthält 8 Traktate und
kostet nur t 5 Cents. Diese Traktate haben eincn
starken Unischlag wic Büchcr.

9. Zwölf odcr fünszch» von dcn dcutschcn Bi-
bliothek-Büchcr» kosten l(> Ecnts das Stück, an-
dere kosten l 5 bis 2t) EcntS u. s. w. Es war
noch nic ein solcher Vorrath von Sonntagsschul-

büchcrn in Allcntown, wic jctzt hicr im Buchstohr
von Kcck, Guth und Hclsrich. Sonntagsschullch-
rcr! kommt und srhet. iL in FreunV.

Nerheirathet:
Am l9tc» April, durch Pastor Zcllcr, Hr. I s-

ra cl Ä clit bo l d mit Miß MariaZicg-
l c r, beide von L)ber-Sa«con.

Gestorben:
Am 2te» Äj-ril, in Lynn Taunschip, Lecha Co.,

Magdalena Kistl e r, Wittwe d'cS wtiland
vcrstorbcnc» Jacob Kistler, im 75sten Lebensjabe.
Am darauffolgenden sten April wurdcii ihre Ue-
berrcste zur Ruhe gebracht, bci wclchcr Gclcgen-
heit dcr Ehrlv. Hcrr Baucr eine schickliche Leichen-
rede hielt.

Am lchtc» SamstaK ilt dicscr Stadt, Daniel
Deller, in rincnl Altcr von ctwa 32 Jahren.

-

Marktberichte.
Preise in Allcntaun am Dienstag.

Maucr (B irret) M tili

Walzen (Büschel) 2 tX> !

Wächtern. . . . l l><>
Haser.. . .... ml

i^lltt^

Butter <Pfund> . . 2t
! Uns»«»,. ...... IN

Schmalz Itl
Wache LI
Tchinkenfleisch ... IL
SeitciMlcke. .... Il>
Acp.-Whibkei' (Nal) L6

Wasser Gesellschaft.
Am Montag dc» Mai, zwischcn

dcn Stunden von lt) llhr Bormittags und t Uhr
Nachmittags soll eine Wahl für fünf Bcrwaltcr

,.?!>iilll»u,ii»il Wasscr Gcskllschast" gchaltcn
wcrdcn, am Gästhausc von H«nry Bachman,
in Allcntaun, dit sür dcn Zeitraum von eincm
Jahr dienen so llcn.

A. L. Ruhe, Präsident.
April 2?» nq'^m

Rinden! Rinden!
«MHMH Klastcr Span-Eichcn und Kastanicn-

E chcn Rindcn wcrdcn vcrlangt bci
dcn llntcrzcichnctcn, für wclche 7 Thal« da« Klaf-
ter in Baargeld bezahlt wird an ihtet Gerberei in
Ällentown, und 6 Thaler an Mosscr'S Gcrbcrci in
Trcxlrrlown.

Wm. K. Mosser u. Co.
April 25. nq tm

Lutherische Konferenz.
Dienstags dcn Btcn Mai vcrsammclt fich die

Eonscrenz von Lecha, Rorthamptvn,
lCarbon und Monroe in der neuen Kirche in Al
lcntown.

April 2».

An Schreiner!
Alle Arten Schreiner-Handivcrksjeug?bescnderS

zule Belli.'dzapsen?zu haben ?. M «ser.

A in c r i k a n is ch e
Caunty - Versammlung.

Eiiie BerstinmlUng der Amerikaner wird gehal-
ten werden >in dem öffentlichen Gasthanse von B.
I. H >1 genb » ch, am nächsten Samstag Abend,
(April 28) um 7j Uhr Abends, um die vorläufi-
gen Schritte zur Organisinmg einer öffentlichen
Amerikanischen Parthri in diesem Eailnly Zu neh
inen,?so wie auch Delegat?» zu ernenne», um

Lech«! Cattnti' in binet ans den ?ten Mai in Hae-
risburg zu haltenden ÄmdrtkaniMn Convention
z» repttsentirkn. Alle Personen die dld,er Sache
günstig sind» sind achtungsvoll tillgeladen beizu-
wohnen. Viele.

April 25. nqlm

Stiefel und Schuhen
NN <sity Preisnn.

Da« anSgedel'Ntestr

U " I Assortement von Stie-
I ""d Schuhen dae

jemals in Ailentown
zum Perkauf angeboten
wurde» kann nu» ge-

sunden werden an

Uuhrs Nlittq'ii
Stohr, nächsie Thüre jn der Deutsch Nesormirte»
Kirche. Die Pr.ißen hat man völlig 2>> Prozent
Herabgesehn

Mann's Stiesil von ?1,25 bis

? Patent Leder 1 ,t>'^i 5M
Knaben do. do. 1,00 2,1) i)

? Stiefel von 5U 1,50
Mann's Schlipper« 87! 1,50
Die Ladies Schuhen hat man ebenfalls reduzirt

zu den Philadelphia Preißen. Sie steigen von 75
EentS zu 51,50. GaitorS von jeder erdenklichen
Farbe, von Sl,oo bis aufwäits zu der beslsertig-
gemachten Qualität.

«S^-Varr.Kaufleute weidet wohlthun bei uns
anzusprechen wenn sie wohlfeilkaufe» wollen- wir
verkauft» ganz billig im Großen und Kleine».

Nicht und Wiltv.
Ällentow», April25. i>q !m

Löbachs!» Uer

Wollen Manufaktur.
Aotni W (Grunewald.

Benachrichtigt das Publikum ergebenst, daß er

die wohlbekannte Vollmühle ln Lobachs-Ville,
Berks bezogen hat, ui'.d dieselbe in allen
Zweigen auf die ausgedehntrste Meise betreiben
wird> Folgende Artikel werdbn lhck verfer-
tigt a>!» rvher Wolle, wie auch ans gesponnenem
Garn, nämlich: .

Käßinct von ftbct ALollt'n Tiich,
Flanett von jeder Farbe nnd Muster,
WoUkarlcn zu Rollen, Wolispinnen
für Teppich- ündStrumpfweber, Stof-
fe, Vollen und Färben jeder Art.

Auch wird er beständig zuck Betkauf haben :
fertige Teppiche, fertiges Slrumpsgttrn von ver-
schiedener Sorte» grobes und feines, Helles und
dunkles, so wie auch gemischte Strumpf-Nollen und
weiße Rollen, welches alles er jederzeit zu den bil-
ligste» Preisen aus der Fabrik verkaust, wo er auch
das

Teppichweben und FärbdN
aus die beste Art betreibt. Er Mb! Teppiche nach
jeder Bestellung, KarpetS aller Art»gebildete Tisch-
tücher, Handtücher und jede» Artikels der in das
Fach der Weberei schlägt. Auch särbt er Wolle,
Baumwolle, Leinens Seide, die rohen Stoffe so
wohl als die fertigdn Kldider, aus die schönste «nd
beste Art jede verlangte Farbb. Er wird sich be-
mühen, durch prompte Bedienung, gute Arbeit und
wohlseile Preise die Kundschaft und Gewogenheit
des Publikums zu verdienen.

Wolle und Garn zu Kaßinet, Flanell und
Rollen, wird für ihn angenommen, wie folgt; in
Ncu-Icrusalkm im Stohr des Herrn Kline; Sto-
ny Point im Wirthshause des Hrn. John Mast ;
Longschwamm im Stohr des Hrn. Haase ; Ma-
cungie bei den Hrlt. Franklin Hcrsb und Kleder;
Trexlertaun Hrn. John Schall' Weisenburg Hrn.
Thomas Moore und Siegfried ; Linn Hr. Joshua
Seiberling; Älbany Hr. Jones Billig j GrimS-
ville Eol. Daniel Grim tini> Sohn 6>ri!nwitsch
Henry und Niqail Crvl> ; KuNiaun Hrn. Hei-
denreich itnd Kup, unb auch bei Hrn. Helsrich, und
dem Gasthause des Hrn. Peter Kraus j Eoxtaun
Hr. John Schollenb^rger.

April Ä.?. nq.'im

9l ch t u n g !
ö o w h.i ll A rt l ll er i e:

Ihr habt Euch zur Parade zu
n versammeln, auf Samstags de» 28.

A April, um 12 llhr Mittags, am
Hause von Sanit> el Cam p,

» in Neu Tripoli, Lyn» Tow«schip.?
t Pünktliche Beiwohnuiig ivitd erwar-

N / tet indem Abwesende Thaler Stra-
hl. sc zu bezahlen haben.

Auf Befehl
I Lape.

» N P gleicher Zeit soll der
Compagnie ihr Geld ausbezahlt werden.

Achtung Batallion !^
g zweite Reifel Batallion un-

ter meinem Befehl wird sich zur Pa-
-5? Rade nnd Inspektion versammeln, aus

Mittwochs den löten Mai, u»> 10
Uhr Poriltiitags, am Hause von
Capt. P t t e r L e n P, in Lowhill

Ms / Taunfchip, Lech« Caunty.
/ Äus Befehl von

WM Edw i » Keip er, Major.
April 25. nabß

An das Publikum.
Die Unterzeichneten haben unker dem Datum

vom l lten April 1855, eine Versprechung»-Note
an Franklin Miller, indem Belaus von
8 >OO ausgestellt. Das Publikum wird vor die
ser Note gewarnt, indem wir dieselbe nicht willens
sind ,u bezahlen?da wir keine» Werth dafür er-
halten Hasen.

Abraham Geotge,
William Guth.

' Süd-W>itbaN, April 2.?, 1855. nqKni

Mahogony Veneer

Stock Prrmchrt!

Ein wuet Zusah Dücher,
P.ipier, Schrribmntrricilien, Stuben»

Papier, Poit Maiiais?c.
. Dic Untcrzcichnclcn

dNjchiil ultd Ncuyolk zu-
rückgckkhtt, n«it elncm

Waarc», wkläftr nnn in

frühcrn Stock cin sic>rlichc>> »nd glänzcntcs Affor-
tcnicnt der Waarrn ausmacht, dic gewöhnlich in
cincin solchen EtablihcmcUt gchaltcn werden. Ja
llirgends wird cin größeres, schöucrcs und wobl-
seilcrcs Assortcnicnt im Landc angctroffc». Rnfcl
daher an, wen» ibr schöne Bibeln, Gebetbücher,
Geschichtobkicher, Schulbücher, wohl-
fcilc Tractbücher, StübeN üiid Ftnster - Papier
ganz billig kaufest wollt, bci

Keck, Guth nnd Helfrich.
Mcntann. Ajiril25. 'im

IltUtGüter! Aeue Güter!
S. H. aciar>

Stobrl'alter in der Stndt (satlisanqna,
Wünscht das Publikuni und fcinc FrrUndc iln

Bcsondcrcn zu bknachrichligrli, daß cr dic Geschäf-
te, früher belricbrn durch S. H. Laclctt «nd

Eo.,an dcl» allcn Standplapc, äus srüid ällrinige
Rechnung fortseien wird, allwo cS ihn freürnsoU,
rccht viclc Kundcn aiist?trchrn zli sehkn. Er ist
focbctt von dc» groß?» Ntärkle» und
hat ciiicn hcrrlichcn und glanzcndcn Stock von
Trockenen.lVaaren, Grozeriea, tLuicno-

uiid Harten
cingclcgt, dic cr allc sehr billig öerkaufcn wird.?
>!r crachtct cs als übcrflüßig irgcnd Artikcl hicr
anzuführc», und will nur bcmcrkcn.daß fcin Stock
allcs in sich brgrcist daß in cincm wohlringcrich-
tctcn Stohr gehaltn, Wird. Änfet an, bcsehet
seine Waaren und übcrzcugt Euch selbst von dcm
Gksagtcn,

NS-Allc Aricn Ländcsprydnktc wcrdcn in, Aus-
tausch für Waaren aiigenemmw, und dafür dcr
höchste Marktprciß crlanbt.

Er ist für gcnosfcne liberale Untcrstiikungdank-
bar, und wird sich immcrhin l>cmühe» fcinc Frcun-
dc u»d Kun.dc» durch billige Preiße »nd gute Be-
dienung voliköiiimc» zu bcfricdl<Zcn.

April25. nqlZm

Auditors Nachricht.
In teil, Waiscngericht oen Lecha Cüunly.

Ist der Sache dcr Rechnung hcs Hcnry
Fricd, Administrator von dcr Hinterlässciischas«
dcr vrrsivrbcnc» Elisabeth Smith.

Unv tiitn April 4, crNäkntc !.'ie Crvrt
AmoS -dachcr, als Auditor, um besagte Rcchnung
übcrzusihcn, übcrzuscttcln, Vcrthcilung dcm Gcscy
gcinäß zu machcn, und dc>N nächste» fcstgcschtcn
Waifcngcricht Bericht zu erstatten, alles Zcugniß
eingeschlossen das ihm vorgclcgt wcrdcn mag.

Aus dcn Urkunden.?Bczcugts,
I. W. Micklv, Schr.

Obcilgciianntcr Auditor wird sich zu dcm
Endzweck scinrr Bestilnmunp, ciiisinden, aus San,
stags den !2tc» Mai uäckslcns, um lsl Uhr Voc-
miltags, am Haufc von loscphß c r, in dcr
Stadt Allcntaun, wann nnd wosclbst sich allc in-
tcrcßirtc Personcn cinsindcn könUcn, wcn» sie es
als nöthig erachten.

AmvSßacher, Auditor.
Allcntaun. April 25. »q'!m

Das erste Eavallerie Batallion, befehligt von s
Maj. Thoinasß u ch, hat sich zur Parade und!
Inspektion zu versamnicln, aus Dienstags den 15.
Mai, um 1l) Uhr Vormittags, itni Hailse do»
lesse Miller, in GuthSvillr, Siid-Wheithall
Taunschip, Lechä Eaunty. Auf Befehl.Von

Tyvi!iasßuch, Major.
April 25. nq.'Zm

Nachritt
wird hiermit gcgcbcn, daß dic Untcrzcichncicn als
Adminislratorcn dsr Hintcrlasscnschast dcS vcrstor !
bcncn W m. ?! o t h, letzthin von SÜdwheithail
launschip, Lecha Eaunty, ernannt worden sind.?
Allc dicjcni.qcn dahcr ivclchc an bcsaatc Hintcrlas-
scnsckaft schulden, sind ausgcsordcrt ti
Woche» clnzunise» und Abzubczahlrn. Und solche
welche noch rechtmäßige Ferderuiigcn haben invgen,

sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der bcsagtcn
Zeit wohlbcstätlgt einzuhändigen, an

Susannaßöiy,
Abr ahamN c u h a rd,

April25. ngtim

9tachrich t
wird hictwit gcgcl>cn, daß dcr Untcrzcichnctc äls.
Erccutor von dcr Hintcrlasscnfchast dcr verstorbenen
Magdalena Kistler, von Lyn» i
launfchip, Lecha Caunty, ernannt worden ist.?
Allc dicjenigcn daher, welche noch an besagte Hiv,.
tcrlasscnschaft schuldc», find crfncht innerhalb ü
ZiZochcn anzarusen und abzubezahlen ? solche
welche noch rechtmäßicse Fordrrlm.ze» >°,aben, sind
ebenfalls trfucht solche innerhalb dcr hcsagtcn Zeit!
wohlbcstätigt cinzuhiindigcn, an

Christian Kistler, Cx'or.
April 25. nqkm

Ächtung Offiziere!
n Die Cvwmißionirten Offiziere des
Ä trste» Eavallerie Batalliens, »efeh-

x? ligtvon Mtij. Thom«« Skuch,
Samstag» ?en jZten

MM Mai nächsten«, um t t»hr N.,»mit-
kWH tags, am Haufe von less« Mi l>
ly. k le t, lii GuthMtkk, Lecha Caunty,
"lt./ M BcraihschwAing cmzustndcn.W Auf Zlcfthk Von

ThoitraF Ruch, Capt.
«MSS. n^jn.

Schleifsteine
?cn dcr besten ?lrt zu l>at>en bei JB. Mose r.

Eine ncne Firma.
Noth und Christ,

Kohlen- linv Mtralde-.Händler in d.e

Stadt AUentauu.
Wünschen ttls gcchrtc Lublikiiiti. »nd ihit

Frrunde im Bcsondcrcn v.iraus >!usmcrks>iu< j»ma -

che», daß sic obige Gtschäste lii bki drt che-»
maligen ?Freien Halle," die Zu linkin »

se unigewanlk'.t iviirdr, Und früher Von Tyom.t»

Möht alö ein solches bllnitzt worden ist, SM tiokd«

ivcstliche» Theil d'rr Stadt Allentai»», ltgSnnctl
liabe», Und bercit sind allc AllsfiechrNdt jltbtfrie<
oigcn. Sic kaufen jederzeit

Alle Arten
wofür sic tue höchsten Marktpreise bezahlen.
bci wcrdcn sie c« fich besoUders angcldgcn stiii las«
srn, iinmrr einen grt'pen und Wien Etvit bW

Allen Arten
ans Hand zu ballen, die sie im Anctausch Hkßcst
ttietraidc odcr für Baargtld an den rechiett Etel-
sen wicdtr nblaßrn wcrdvn.

Mrhl nnd
Sic werdrn aiiczcit süt dcn Kleinvcrktttif Ntl»

Zortc» Pichl sichcr t'vm alirrasten- auk
Hand halten, so wir auch alle Arttn gnttckftoff
das Wir vcrlangt wcrdcn kann, wclchcs billig
abgel.ißcit wird.

! .Hol; ! .Holz !
Eine großc Quantität Klnstcr-Hvlz irlrk An-

langt, wosür sie immer de» höchsten Preiß tmah-
len. Solche dic cs bcim Kldincn wirder zu 112 lu-
scn wlinschc», i ürfcn »Ur bet ihnrn anrufen-, denn
va können sie gutc« Maaß an dcn rcchtcn Mißen
erhaltcn.

Sic sind dankbar für bcrcits gcnossenr Künd-
schaft, und ihr Bcstrcbcn soll dahin grhcn allr Ät>-
sprcchendc hinsichNich der Preiße, sv N>ie ouch s«f
sonstige Zi)disr vvlikoNimcn zu brftledigen.

.Noth und C ? t?!
Nllentaun, April 25.

Ällentown Seminar.
W M Reynolds» i> i>»>Prinztpal.

Dieses Instiiui, (so er olgrcich durch den eevwrde-
ncn <5. R. Kcßtcr, g.sühri, »»d in die Hänt« de«
Umerzeichlwien überga ,ge»)) wird eröfsiiei, iVic ge-
wönnlich, <wf den ersten ai ai, wann dir Hem-
tticr-Kitzung ihren Anfang nrbnirn und fünf Denare
oauceN wird. Zur B..iüemiichkeir Za« Schü-
lern, wird die Sil-nng ii, zwei ivierxl rbn 'nleichcr
?auer grtheiu werden.

Der Prinzipal wird iiNterstSy» wi-tdeit i>dn acht
oder ne>>» fähigen ?ebr>rn in den eersthirdkNeii Zwei-
en ri?n Snglisch, Deutsch, FraNMch, »»»einifch,

Ni.ilhemal'k, Slaiur-Pyilbfbphle» »>»>»«,

Besondere Anfckerksamkeit lv'rd Syrern lind An-
dern, welche sich zum lliirerrichl in den kff«n»ichen
Schulen zu befähigen wttnsehen aewidned. Da« Insti»
rui diel I deutschen Schüler!! tsn>z!i!lh lernen
wcM'n Kichfalis defeNteee Vor»,eile. lewelä al« Eng-
lischen, welche sich mil dem Deulfchen praktifit,bekannt
i» machen manschen, indem Dr. Kepler, ibclcher da«
Departement des deutsche» Unterrichts ävetnemmen
hat, ein höchst defty'gler und erfahrener Lehrer ist.

Das Mäblbrn Dsparlditwit

und Re< latioks-ziiiunern. Ilnlerrichl tk dcr griechi-
schen Malerei, Papier-Masche, Sliekerri» ». s.w. wird
erilieilt. Junge Damen aus der Ferne kennen in
achldaren Priöat-Zamiiien Beköstigung erhallen.
Dit Hedinguugen fiir und

Unterricht find wie fölgt«
Männliches Dep,ir!eckent.

l>oin>>nf Moualeti, K7t> tX»
Ilnierrlch! siiv Schiller unter Zeh» Zabren 8 <»»

" " zwischen KI iinb " 12 tX>
" " aber zwölf " !S VU>

Weibliches-D^ttrment.
Ilntericht fär Schiller über zehli lZ fi»

" Ülitjrzehn " g «X>
<?xt'rä.

Franzksisch, KIN <«»
Zeichnen (Bleiilist.) 8 lX»

" Ereile.) «,
Male». , . IS «t/»
Plane (xer Nietlel.) 8 «X»

Zeueriing?(jcnc Schlier welche ?l'> t>ezah-
weitere und Heferenjcn fieheTir-

W. M. MeHnoldS, Prinzipal.
Altenlewn, April. JK, l^.'iö.

Gesellschafts - Auflösung^
Nachricht wird hidrdurch gcgcbcn, daß die ftit

cinigcr hcr in dcr Stadt Allcntaun, zwischen
dcn bcstandcnc Handcl«
unter dcm Name» von I. H. Helfrich ,md
E 0., al!i - Händler, u. s. w., am 2tm.
April !835 durch bcidcrfcitigc Einwilligung ans.
gclößt worhcii ist. Alle dlcjcnigciz dahcr imlche
noch an desügtc Firma schuldig find, sind

I fordcrt foglcich an dcm altcn Standplape, allwo
dic RcchiiilngS-Büchcr wcrdcn, anzuru-
fen »nd abznbczahlcn. Uii'o Solch« die nochFor.
Debungen an befagtc Firma haben o mw
diefelbt gleichfalls für Bezahlung einhändlgcn.

I. B- Heißrich.,
E'.iaü Kl. nste?mach«r.

Allciiiaun, April 25»

Wie Geschäfte
Wcrdcn künftighin von dcn ltnticrzeichncttn un>

tcr dcr von EViaS F>eNffermach> r>
und 'Sohn, an »dm
Heu- «lton Strafte fortgesctzt-und»,
Fi' ma freuen rech» viele .itunl»»« anfpreHn«, zu s,.
den. Für Gctraido beza'tlen sie immer die höch.sie» Marktpivisr. und in ihrem Stohr widv allesso wohlfril, wen» nicht wohlfeilct as« ai»itz>atnt»
einem a»ti?tn Ort in Allcntaun verkauf.,

Sic find herziich dan«bar ftir ll?»rakeiwterslüyiing. ,n,y fte lverde,» s«tzrn sich derselb«,
»rürdig zu iN'achen. S«« bitten daher um ae««i»>.
te» Zustach.

"

Elias KeostermaHer,
L«vi Fenstermacher.

Asscntaim, April Ä>.
'

Ecksteinlegung.
Sonntags den Arsten Apri< sutt »et

der neu zu crbaurnScn BeimßalcinS
Penn Taunschip, Carbon E.wntv, gcl.D
wozu Frcundc derartige»
eingeladen sind. Mehrere fremde Prediger wer-dcn gegenwärtig Bei».

«v?" Marketendcr »st eS nichl
Getränke bei de, Gelcacicheit z» verka»s«n.

OKI
»?<»»«»»?« Ruch

Andrefi.Michael harter,
4. Bal.wkistcr,


